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Ausschreibung 2027    

Landesligen & Bezirksligen Gerätturnen weiblich 

Veranstalter: Hessischer Turnverband e. V. 

Ausrichter: Festlegung auf der Ligaversammlung 

 

und Termine:  Veröffentlichung auf der HTV-Website nach der Ligaversammlung 

Zeitpläne: Werden spätestens 14 Tage vor dem Wettkampfwochenende den 

 Mannschaften per Email zugesendet und auf der HTV-Website veröffentlicht. 

Meldeschluss: Die Mannschaftsmeldung erfolgt bis zum 22.11.2026, 12.00 Uhr. 

Meldegebühr: Das Meldegeld beträgt pro Mannschaft, pro Saison 300 € (inklusive der Aus-

richterpauschale von 150 €). Mannschaften aus nicht-hessischen Vereinen 

zahlen ein Meldegeld von 350 € pro Saison (inklusive Ausrichterpauschale 

von 150 €). Das Meldegeld wird per Bankeinzug durch den HTV eingezogen. 

Auch bei Nichtantritt wird das Meldegeld fällig. 

Meldungen: Alle Meldungen erfolgen über das DTB-GymNet vom 08.02. bis 14.02.2027, 

 23.59 Uhr 

Wettkämpfe 

Ligen Wettkampfinhalte Altersklasse 

Landesligen 

Kür gem. Code of Points 2025-2028 (Wettkampf Qualifi-

kation), inklusive aller Änderungen und aktuellen FIG 

Newslettern. In der Landesliga 3 werden 2 Sprünge ge-

zeigt. 

AK 10 und älter 

Bezirksligen 

Modifizierte Kür gemäß dem aktuellen DTB-LK-Pro-

gramm, der gültigen DTB-NE-Liste, sowie aller Ände-

rungen und Anpassungen für die LK 1 

AK 10 und älter 
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Mannschaftsbildung 

8 Turnerinnen pro Mannschaft nach dem Modus (8/4/3). 

Die Turnerinnen werden über das Gymnet für die entsprechende Mannschaft angemeldet. 

Turnerinnen können während der Wettkampfsaison nachgemeldet werden (ohne Beschränkung 

der Anzahl). Die Nachmeldung muss beim Hessischen Turnverband spätestens eine Woche  vor 

dem Wettkampfwochenende beantragt werden. 

Mit der namentlichen Meldung im Gymnet bestätigt der meldende Verein die gesundheitliche Sport-

tauglichkeit der Turnerinnen für diese Wettkampfrunde (gilt auch für Nachmeldungen). 

Wenn Vereine mit zwei oder mehr Mannschaften in einer Bezirksliga starten, müssen die Turne-

rinnen vor dem ersten Wettkampf einer Mannschaft zugeordnet werden. Ein Wechsel ist nach dem 

ersten Einsatz nicht mehr möglich. 

Startrecht 

Alle Teilnehmenden müssen ausnahmslos im Besitz eines gültigen Startrechts für diesen Wett-

kampf sein. Gemäß der 2018 gefassten Beschlüsse zum Passwesen des Deutschen Turner-Bun-

des beinhaltet dies die personenbezogene Identifikationsnummer sowie die sportart- und 

wettkampfbezogene Jahresmarke. Nähere Informationen zum Erwerb und der Gültigkeit des Start-

rechts finden Sie auf der Homepage des Deutschen Turnerbundes unter:  

www.dtb.de/passwesen. 

Die Startberechtigung wird im Vorfeld des Wettkampfes digital festgestellt. Alle Teilnehmenden 

sind daher aufgefordert, die Startrechte rechtzeitig vor der Wettkampfsaison zu erwerben, um eine 

Startrechtprüfung frühzeitig vor den Wettkämpfen zu ermöglichen. 

Genaue Regelungen zum Startrecht sind dem Ligastatut zu entnehmen. Zusätzlich gilt:  

Nach dem ersten Wettkampf der Deutschen Turnliga (DTL) sind 

o in der Landeliga 1 und 2 jeweils maximal zwei Turnerinnen der DTL startberechtigt 

o in der Landesliga 3 nur noch eine Turnerin, die bereits in der DTL geturnt hat.  

o In den Bezirksligen dürfen keine Turnerinnen der DTL eingesetzt werden. 

o Beim Aufstiegs- und Relegationswettkampf dürfen die Bezirksligamannschaften eine DTL-Tur-

nerin einsetzen. 

 

http://www.dtb.de/passwesen
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Kampfrichter:innen 

Die an Wettkämpfen beteiligten Mannschaften haben grundsätzlich Kampfrichter:innen mit der ge-

forderten Lizenz zu stellen. Vereine, die dieser Verpflichtung nicht entsprechen, müssen pro feh-

lendem:r Kampfrichter:in eine Strafgebühr in Höhe von 250 € entrichten. Gefordert sind: 

In den Landesligen: Zwei Kampfrichter:innen mit mindestens B-Lizenz  

In den Bezirksligen: Zwei Kampfrichter:innen mit mindestens C-Lizenz 

C-Kampfrichter:innen aus anderen Landesturnverbänden sind nur zugelassen, wenn sie eine Prü-

fung über LK-Stufen abgelegt haben. Sie müssen sich vorher mit den Kampfrichterleitungen der 

Bezirksligen abstimmen. 

Wenn eine Mannschaft während der Saison zu einem Wettkampf nicht antritt oder sich ganz zu-

rückzieht, sind trotzdem die geforderten Kampfrichter/-innen für die weiteren Wettkämpfe zu stel-

len. 

Die Kampfrichtereinteilung erfolgt gemäß der Kampfrichtermatrix (Veröffentlichung zu Saisonbe-

ginn auf der Website des HTV) für alle Wettkämpfe des Jahres. Es erfolgt keine namentliche Mel-

dung an die Kampfrichterleitung Landes- oder Bezirksliga. 

Kampfrichter:innen-Besprechungen können digital stattfinden. Der Link zur Besprechung wird 

rechtzeitig an die Vereine übermittelt. 

Eine technische Besprechung findet mit dem Beginn der Erwärmungsphase am Wettkampftag 

statt. Teilnehmende sind alle Kampfrichter:innen und ein:e Mannschaftsverantwortliche:r. 

Geräte 

Die Geräteanforderungen sind der Anlage 1 zum Ligastatut zu entnehmen. 

Musik 

Der Ausrichter stellt eine Musikbox mit USB- und Bluetooth Anbindung zur Verfügung. Eigene Ab-

spielgeräte (einschließlich Lautsprecher) sind erlaubt. CDs können nicht mehr abgespielt werden. 

Mannschaften unterstützen den Ausrichter bei Bedarf beim Abspielen der Bodenmusiken. 



 

www.htv-online.de Gerätturnen weiblich Seite 4 von 5 

Hinweise 

Es werden keine offiziellen Videoaufzeichnungen vorgenommen. Daher ist ein Einspruch gegen 

die D-Noten laut Code of Points nicht möglich. Das Anfragen über die Zusammensetzung der D-

Note ist grundsätzlich möglich und hat über die Wettkampfleitung zu erfolgen. 

Mannschaften dürfen für den Innenraum eine Fotografin oder einen Fotografen anmelden (vor dem 

Wettkampf mündlich bei der Wettkampfleitung), die/der mit einer Fotokamera (kein Handy) Auf-

nahmen (keine Videoaufzeichnungen) für die Mannschaft macht.  

Verhalten von Turnerinnen und Trainer-/innen während des Wettkampfes 

Es gelten die Abschnitte 2.3.2 und 3.2 im CoP 2025-2028. 

Insbesondere werden die Turnerinnen hingewiesen auf: 

o Eine einheitliche und angemessene Kleidung während des Wettkampfes 
o Das Verbleiben im Innenraum während des Wettkampfes 
o Das Verbot der Nutzung technischer Geräte  

Bandagen müssen beige- oder hautfarben sin. Bei medizinisch andersfarbigen Bandagen muss 
ein ärztliches Attest bei der Wettkampfleitung vorgelegt werden, ansonsten erfolgt ein Punktabzug 
gemäß des CoP 

Veröffentlichung von persönlichen Daten 

Wir informieren Sie darüber, dass Ihre Daten (zum Beispiel Name und Geburtsdatum) elektronisch 

zur Organisation und Abwicklung verarbeitet werden. Nach Abschluss der Veranstaltung und ge-

gebenenfalls der Erfüllung von Aufbewahrungsfristen werden die Daten wieder gelöscht, Ausnah-

men sind veröffentlichte Daten in Print- und Online-Medien.  

Veröffentlichung von Fotos und Videos  

Wir informieren Sie darüber, dass Wettkämpfe des HTV öffentliche Veranstaltungen sind, über die 

auch die regionale und überregionale Presse in Print- und Online-Medien gegebenenfalls mit Fo-

tos, Text und Videos Bericht erstatten wird.  

Auch der HTV wird im Rahmen seiner Öffentlichkeitsarbeit über Wettkämpfe in seinen Print- und 

Online-Medien über diese Veranstaltungen mit Fotos, Text und Videos berichten. 
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Datenschutzhinweis 

Unsere Datenschutzhinweise zu Wettkämpfen, Turnieren und dem Spielbetrieb finden Sie auf un-

serer Homepage unter: https://www.htv-online.de/fileadmin/img/Vereinsservice/Serviceinformatio-

nen/Datenschutzhinweis_WettkaempfeHTV.pdf 

Gerd Kremp Tanja Krause 

Ligaverantwortlicher Landesfachwartin 

Gerätturnen weiblich Gerätturnen weiblich 
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